
Wie sich Kinder
gesund ernähren
An vier Mülheimer Grund-
schulen hat im Herbst 2008 ei-
ne Ernährungskampagne be-
gonnen. Diese wurde von An-
ne Ottomeyer und Uwe Rin-
gelberg von Mediennetzwerk
platin-e entwickelt und wird
vom Verbraucherministerium
NRW gefördert. Um dieses
Projekt auch an anderen
Grundschulen durchführen zu
können, werden Sponsoren
gesucht. Die Kampagne soll
Kindern zeigen, wie wichtig
gute Ernährung und Bewe-
gung ist. An mindestens fünf
Tagen in der Woche sollen die
Kinder mit Vergnügen Obst
und Gemüse essen. Am Akti-
onstag, 29. Januar, 14 bis16
Uhr, können die Kinder Obst-
und Gemüsesorten kennenler-
nen. Außerdem gibt es einen
Info-Abend für die Eltern. Alle
sechs Wochen gibt es einen
Termin, bei dem die Kinder
von Erfahrungen erzählen.

Ehrenamtliche
Betreuung
Eine Einführung zum Thema
ehrenamtliche Betreuung fin-
det am Dienstag, 3. Februar,
um 15 Uhr in den Räumen des
Betreuungsvereins der Awo,
Georgstr. 4, statt. Es werden
die Rechte und Pflichten eh-
renamtlicher Betreuer sowie
der rechtliche Rahmen erläu-
tert. Die Teilnahme ist kosten-
los, Anmeldung: � 4500 3440.

Weibliches Potenzial
Unternehmerinnen-Brief geht in diesem Jahr u.a. an die Mülheimerin Anke Dinsing.

Die Gründerin erhält nun Unterstützung durch einen Manager ihrer Wahl und kann mit der Urkunde werben

Von Marcel Exner

Zum dritten Mal wurde in der
Ludwig Galerie Schloss Ober-
hausen der Unternehmerin-
nenbrief NRW an zwei Grün-
derinnen aus der MEO-Regi-
on (Mülheim, Essen und
Oberhausen) verliehen. Die
Auszeichnung richtet sich ins-
besondere an Frauen, die mit
einem konkreten Vorhaben in
die Selbstständigkeit starten
wollen und an Unternehmer-
innen, die mit ihrem Betrieb
wachsen möchten. Die Träger-
innen dieser Urkunde haben
die Chance, sich durch eine
Unternehmerin oder einen
Unternehmer ihrer Wahl ein
Jahr lang bei praktischen Fra-
gen des geschäftlichen Alltags
unterstützen zu lassen.

In diesem Jahr handelt es
sich bei den Preisträgerinnen
um die Architektin Claudia
Grotegut aus Essen und Anke
Dinsing aus Mülheim, die mit
ihrem Unternehmen crosso-
ver-berufsberatung und coa-
ching in diesem Jahr begonnen
hat. Damit bietet sie unter an-
derem Coachings, Seminare
und Berufsberatung für Be-
rufstätige an, die sich beruflich
weiterentwickeln wollen. „Die
Kunden haben meistens schon
einen Weg hinter sich und sind
mit ihrem bisherigen Werde-
gang nicht zufrieden, sagt die
Jungunternehmerin. „Ich ent-
wickle für sie Perspektiven

Das kann der Geschäftsfüh-
rer der Mülheimer Business
GmbH, Jürgen Schnitzmeier
bestätigen: „Der Unterneh-
merinnenbrief NRW bestärkt
Gründerinnen und Unterneh-
merinnen nicht nur in ihrem
Vorhaben, er ist auch eine vor-
zeigbare Referenz, das zeigt
die Resonanz dieser Auszeich-
nung.” Außerdem sei die Frau-
enselbstständigkeit ein wichti-
ges Potenzial, das in dieser Re-
gion noch nicht so ausge-
schöpft werde, wie in anderen
Städten. Dabei sei dies ein
wichtiger Teil, der zum Wirt-
schaftswachstum in der MEO-
Region beitragen kann. Dies
bestätigt sich auch in der Tat-
sache, dass alle bisherigen
Preisträgerinnen städteüber-
greifend arbeiten.

Unternehmerinnen-Brief-Verleihung: v.l. Jürgen Schnitzmeier, Anke Dinsing, Claudia Grotegut
und Frank Lichtenheld von der Oberhausener Wirtschaftsförderung. Foto: WAZ, Tom Thöne

und habe dabei den Arbeits-
markt im Blick.” Mit dem
kennt sich die Dipl.-Pädago-
gin, aufgrund ihrer zehnjähri-
gen Erfahrung als Berufsbera-
terin für Akademiker, gut aus.

Auf viel Erfahrung kann
auch Claudia Grotegut zu-
rückgreifen. Vor 17 Jahren be-
gann sie eine Ausbildung zur
Bauzeichnerin und arbeitete
in einem Architekturbüro.
2007 gründete sie ihr eigenes

Unternehmen, das sich vor al-
lem auf die Architektur vor-
handener Immobilien sowie
denkmalgeschützte Gebäude
spezialisiert hat. „Unser Kon-
zept ist eine Immobilie mit
Charme und Charakter zu ent-
wickeln, Altes zu bewahren
und Neues kreativ zu integrie-
ren, erklärt die Architektin.
Dabei sei die Beratung der
Kunden im Vorfeld das Beson-
dere an ihrem Unternehmen.

Wie wichtig diese Auszeich-
nung für die Gründerinnen ist,
zeigen die Preisträgerinnen
der letzten Jahre. Die Mülhei-
merin Anke Lindau, die im
letzten Jahr mit ihrem Unter-
nehmen Gehirn-Training
Preisträgerin des Unterneh-
merinnenbrief NRW war, er-
zählt: „Es war gut, mit dem Lo-
go werben zu können und ei-
nen Partner zu haben, der ei-
nem zur Seite steht.”

Kurzarbeit
verhindert
Kündigungen
Internet-Service der
Agentur für Arbeit

„Das Konjunkturprogramm
der Bundesregierung soll ab 1.
Februar weitere finanzielle
Vorteile für Arbeitgeber mit
Kurzarbeit bringen", erklärt
Heinrich Lehnert, Leiter der
für Mülheim zuständigen Ar-
beitsagentur Oberhausen.

Einen schnellen Überblick
über die Voraussetzungen
zum Bezug von Kurzarbeiter-
geld und die möglichen Quali-
fizierungen der Mitarbeiter
während der Kurzarbeit erhal-
ten Interessierte auf der ge-
meinsam eingerichteten Inter-
netseite der Bundesagentur für
Arbeit und dem Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales:
www.einsatz-fuer-arbeit.de

Kurzarbeit ist bei der örtli-
chen Arbeitsagentur, in deren
Bezirk sich der Sitz des Betrie-
bes befindet, schriftlich anzu-
zeigen. Die Anträge sind auf
der Internetseite über „Weiter-
führende Links” oder direkt
über die Seite der Arbeitsagen-
tur (www.arbeitsagentur.de)
abrufbar.

Wichtig ist, dass die Anzeige
über den Arbeitsausfall spätes-
tens am Ende des Monats, in
dem mit der Kurzarbeit begon-
nen werden soll, bei der zu-
ständigen Arbeitsagentur
(Oberhausen) vorliegen muss.
Für weitere Informationen
und Fragen stehen für die Be-
reiche Mülheim und Oberhau-
sen die Mitarbeiter der Agen-
tur für Arbeit zur Verfügung.

» Beantragung von Kurzar-
beitergeld: Bearbeitungsbüro
Arbeitgeber: � 8506- 764
Arbeitgeber-Service: 01801
66 44 66

Hörtest auf dem
Rathausmarkt
Fünf Minuten, mehr braucht
es nicht, um sich sprichwört-
lich Gehör zu verschaffen
bzw. sich ein individuelles
Hörprofil erstellen zu lassen.
Die Möglichkeit bietet sich
Freitag, 23. Januar auf dem
Rathausmarkt. Dort macht
von 9 bis 13 Uhr das Hörmobil
von HörGut Station und lädt
alle Interessierten ein, sich
über gutes Hören zu informie-
ren. Wer sein Gehör kurz
selbst überprüfen möchte,
kann mit einem Schnellhör-
tester herausfinden, wie leise
er die wichtigen Frequenzbe-
reiche hören kann. Dieser Test
gibt dem Hörgeräteakustiker
schon erste Anhaltspunkte, ob
man noch „gut” hört.

Bewerbung

Seit 2007 hat die Mülheim &
Business GmbH Wirtschafts-
förderung in Mülheim an der
Ruhr die regionale Koordina-
tion für den Unternehmer-
brief NRW für die MEO-Regi-
on übernommen. Um die
Teilnahme am Unternehmer-
innenbrief NRW kann sich je-
de Gründerin und Unterneh-
merin bewerben, deren Pla-
nungs- und Beratungsphase
abgeschlossen ist und die
ein schlüssiges Konzept ent-
wickelt hat.
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Ausgezeichnete Familienfreundlichkeit
Das Mülheimer Bündnis für Familien verleiht der Privatärztlichen Verrechnungsstelle das Prädikat

„Familienfreundlicher Betrieb”. Vielfältige Möglichkeiten für junge Mütter, Arbeit flexibel zu gestalten

Von Daniela Städter

Mit der Auszeichnung „Fami-
lienfreundlicher Betrieb” darf
sich jetzt die Privatärztliche
Verrechnungsstelle (PVS)
schmücken. Das 2004 gegrün-
dete Mülheimer Bündnis für
Familie verlieh die Auszeich-
nung zum zweiten Mal, 2007
hatte die Paritätische Initiative
für Arbeit das Prädikat erhal-
ten.

„PVS zeigt bei den Modellen
Kreativität und Verantwor-
tung”, sagt Heinz Lison, Präsi-
dent der UVG Unternehmens-
verbandsgruppe und Kuratori-
umsmitglied des Bündnisses.
Bei der PVS sind die Arbeits-
zeiten flexibel, vorübergehend

Plätze angemietet. Sehr zur
Freude von Mitarbeiterin Ni-
na Marberg, die ihre beiden
Kinder dort untergebracht hat.
„Das ist die perfekte Betreu-
ung”, sagt die Bürokauffrau.
„Der Weg zur Arbeit ist gleich-
zeitig der Weg zum Kindergar-
ten. Und die Kinder sind auch
willkommene Gäste in der
Räumen der PVS.”

Die an der Remscheider
Straße ansässige PVS wickelt
die Honorarabrechnung für
Praxen und Krankenhäuser ab
und beschäftigt 500 Mitarbei-
ter an zehn Standorten, 290
davon in Mülheim. Da 90 Pro-
zent der Belegschaft weiblich
sind, ist das Unternehmen da-
rauf angewiesen, dass junge

Ausstattung, die bei Heimar-
beit notwendig ist, findet PVS-
Geschäftsführer Manfred
Specht: „Wir müssen nieman-
den neu anlernen. Das ist viel
wert.”

Viele der Maßnahmen, für
die die PVS nun ausgezeichnet
wurde, ist in Mülheimer Be-
trieben allerdings keine Be-
sonderheit. Wie die Studie der
Q:marketing AG zur Verein-
barkeit von Familie und Beruf
in Mülheimer Unternehmen
2007 ergeben hat, geben 85
Prozent der 132 befragten Un-
ternehmen an, dass bei ihnen
die Arbeitszeit flexibel gestal-
tet werden. Auch unterschied-
liche Varianten der Teilzeit-
modelle sind weit verbreitet.

Peter Scholich Manfred Specht

kann Teilzeit vereinbart wer-
den und die Arbeit kurzfristig
bei Krankheit der Kinder un-
terbrochen werden. Ebenso
bietet das Unternehmen den
Beschäftigten Heimarbeit an.

In der nur wenige Meter ent-
fernten städtischen Tagesein-
richtung Sterntaler hat das
Unternehmen zudem vier

Mütter Beruf und Familie
kombinieren können. „Wir be-
kommen durch diese Initiati-
ven viel zurück”, sagt PVS-Ge-
schäftsführer Peter Scholich.
„Der Grad der Zufriedenheit
ist hoch und wir haben kaum
Eigenkündigungen.”

Da lohnen sich auch die In-
vestitionen in die technische

Ihr Toyota Partner macht’s möglich:

Der neue Avensis. Der neue Yaris.Der neue AYGO.Der neue iQ.

Premierenjahr 2009: 4 Premieren am 24.01.
Feiern Sie mit uns am 24. Januar die ersten vier spektakulären Toyota Premieren des Jahres! Freuen Sie sich auf
neue Möglichkeiten, neue Technologien und neue Modelle: auf den neuen Avensis, den iQ � kleinster Viersitzer
der Welt � den neuen AYGO und den neuen Yaris. Auch Ihre Familie, Ihre Freunde und Bekannten sind herzlich
eingeladen, einen rundum gelungenen Tag zu erleben. Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0�4,0 l/100 km bei CO2-Emissionen von 176�99 g/km
im kombinierten Testzyklus nach RL 80/1268/EWG.

toyota.de

Toyota Center Frohnhauser Straße
Frohnhauser Straße 50, 45127 Essen, Tel. 02 01/83 40 55 10

Toyota Center Rellinghauser Straße
Rellinghauser Straße 395, 45134 Essen, Tel. 02 01/83 40 53 10

Toyota Center Krablerstraße, Krablerstraße 127
45326 Essen-Altenessen, Tel. 02 01/83 40 51 10
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